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Liebe Leserin,  
lieber Leser,

willkommen zur siebten Ausgabe des 
Mobilitäts-Magazin für den Landkreis 
Fürstenfeldbruck.

Dieses Jahr ist ein ganz besonderes Jahr 
für den ÖPNV vor Ort – die Stabsstelle 
„Öffentliche Mobilität“ im Landratsamt 
kann auf 30 Jahre erfolgreichen Auf- und 
Ausbau des landkreisweiten Mobilitäts-
angebotes zurückblicken.

Seit den Anfängen im August 1995 hat 
sich enorm viel getan.

Mit inzwischen 51 Buslinien und 7 On- 
Demand-Verkehren wird eine Beförderung 
24 Stunden/7 Tage die Woche angeboten. 
Auch Fahrplanlücken sind fast vollständig 
geschlossen und Betriebszeiten, Taktung 
und Anbindung optimiert. 

Wir freuen uns sehr darüber, dass der 
Landkreis mit diesem Angebot 2023 in 
Punkto Erreichbarkeit sogar bundesweit 
den ersten Platz in dieser Kategorie er-
zielt hat. 

Insbesondere der rasante Anstieg der Fahr-
gastzahlen von 5,3 auf 14 Mio. zwischen 
2006 und 2024 zeigt, wie attraktiv das 
ÖPNV-Angebot in unserem Landkreis aus-
gebaut wurde.

Selbstverständlich ist uns klimabewuss-
tes Mobilitätsverhalten ein ebenso großes 
Anliegen. So fahren seit Frühjahr diesen 
Jahres erstmals 16 Busse mit alternativem 
Antrieb durch unseren Landkreis. 

Die Dieselbusse sollen künftig Zug um 
Zug durch Elektrobusse ersetzt werden. 
Bis spätestens Frühjahr 2026 wird  zudem 
das RufTaxi mit 17 Kleinbussen vollständig 
auf Batteriebetrieb umgestellt und darf 
sich mit einem neuen Namen und Out-
fit zieren.

Die seit einiger Zeit extrem angespannte 
Situation der kommunalen Finanzen be-
trifft natürlich auch unseren Haushalt und 
erfordert eine sorgfältige Überprüfung der 
ÖPNV-Angebote nach Wirtschaftlichkeit 
und tatsächlichem Bedarf. Hier gehen un-
sere politischen Gremien aber verantwor-
tungsbewusst und mit Augenmaß vor, so 
dass wir unser attraktives Fahrplanange-
bot zum größten Teil auch weiterhin auf-
rechterhalten können.

Abschließend darf ich Ihnen einen klei-
nen Vorgeschmack auf die Weihnachts-
zeit geben:

Der erstmals erschienene Christkindl-
markt-Flyer zeigt übersichtlich, was in den 
MVV-Landkreisen im Advent so alles ge-
boten ist. Hier bieten sich Fahrten mit den 
regionalen MVV-Buslinien besonders gut 

an, denn ganz ohne Parkplatzstress kann 
man die sogenannte „stade Zeit“ noch viel 
besser genießen. Alle aktuellen Projekte 
und Themen mit interessanten Beiträgen 
und nützlichen Informationen finden Sie 
auf den folgenden Seiten dieser Ausgabe.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen 
unseres Mobilitäts-Magazin und eine schö-
ne und besinnliche Adventszeit!

Mit freundlichen Grüßen 
Thomas Karmasin, Landrat

AUSGEZEICHNETER ÖPNV UND NOCH 

MEHR ZUFRIEDENE FAHRGÄSTE NACH 30 JAHREN
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Das Jahr 2025 birgt ein besonde-
res Highlight für die Stabsstelle „Öf-
fentliche Mobilität“ im Landratsamt 
Fürstenfeldbruck, denn bereits seit  
30 Jahren arbeitet diese Fachstelle an 
attraktiven Mobilitätsangeboten für 
den Landkreis.

Seit der Gründung im August 1995 hat sich 
beim Mobilitätsangebot für den Landkreis 
Fürstenfeldbruck wie auch in der Organi-
sation selbst eine Menge getan.

Wo es einst nur wenige Fahrpläne mit gro-
ßen Lücken gab und vorwiegend Schüler-
busse eingesetzt waren, kann die Landkreis- 
bevölkerung heute von einem beispiel-
haft attraktiven ÖPNV-Angebot profitie- 
ren, das mit 51 Buslinien und 7 On-Demand- 
Verkehren eine Beförderung 24 Stunden/ 
7 Tage die Woche gewährleistet. 

Komfortables Fahren  
im neuen Design 

Inzwischen sind die meisten Fahrplan-
lücken geschlossen und Betriebszeiten, 
Taktung und Anbindung soweit möglich 
optimiert. Im Ergebnis durfte sich der 
Landkreis 2023 in Punkto Erreichbarkeit 

ganz oben auf das Siegertreppchen stel-
len, mit dem bundesweit ersten Platz in 
dieser Kategorie. 

Neben dem neuen Outfit seit 2022 
werden die MVV-Busse bei jeder Aus-
schreibung auf den aktuellen Stand 

der Technik gebracht. Echtzeitdaten,  
W-LAN, USB-Anschlüsse, Abbiegeas-
sistent, Klimaanlage und automatische 
Fahrgastzählsysteme machen die tägli-
che Busfahrt neben weiteren Ausstat-
tungsmerkmalen zu einem komfortab-
len Erlebnis.

30 JAHRE STABSSTELLE

 „ÖFFENTLICHE MOBILITÄT“ 

Das Team der Stabsstelle mit Landrat Thomas Karmasin und seiner Büroleitung 
freuen sich über das Jubiläum.
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Besonders hervorzuheben sind, seit 
April 2025, insgesamt 16 Fahrzeuge mit 
Elektroantrieb, die im regulären Linien-
verkehr eingesetzt werden. Zug um Zug 
werden künftig Dieselbusse durch Bus-
se mit alternativen Antrieben ersetzt, 
so dass die im Auftrag des Landkrei-
ses verkehrende Busflotte bestenfalls 
schon bis 2030 klimaneutral unter-
wegs sein kann. Auch die sieben On-
Demand-Linien des RufTaxis werden 
ab 2026 als sog. FLEXlinien auf Batte-
riebetrieb umgestellt, um das Mobili-
tätsangebot CO2-neutral zu ergänzen.

Für die Zukunft Planen

Damit dieses umfangreiche Mobilitäts-
angebot für die Fahrgäste weiter op-
timiert und aufrechterhalten werden 
kann, liefern Hermann Seifert, seit der 
Gründung 1995 als Stabsstellenleiter 
tätig, und seine Teammitglieder dem 
Fürstenfeldbrucker Kreistag und Land-
rat Thomas Karmasin entsprechende 
Vorlagen und Konzepte. Die Teammit-
glieder decken die Fachbereiche Stra-
tegieplanung, Zukunftsprojekte, Rad-
verkehr, Mobilitätsbildung, Beschwer-
demanagement und Marketing ab. 

„In dieser Stabsstelle werden Visionen 
gelebt! In meiner Ausbildungszeit gab 
es bereits die Idee, bestehende Tan-
gentialverbindungen zu beschleuni-
gen und zu ExpressBus-Linien auszu-
bauen. Diese sollten quer durch den 
Landkreis, aber auch über Landkreis-
grenzen hinaus fahren und Bahnhö-
fe an den Außenästen der S-Bahn-Li-
nien und U-Bahn-Linien miteinander 
verbinden, um schneller, direkter und 
günstiger ans Ziel zu kommen. Heute 
gibt es tatsächlich schon sieben sol-
cher ExpressBus-Linien wie die X900 

zwischen Fürstenfeldbruck und Starn-
berg!“, erinnert sich eine Mitarbeite-
rin, die seit letztem Jahr selbst in der 
Stabsstelle tätig ist, an die Anfänge ih-
rer Ausbildung. 

Besuch vom Landrat 

Landrat Thomas Karmasin besuch-
te zusammen mit seiner Büroleitung 
das Stabsstellen-Team und gratulier-
te zum Jubiläum. Gemeinsam wurden 
strategische Ziele zur Bewältigung der 
aktuellen Herausforderungen bespro-
chen. Dazu gehört neben einer zeitge-
mäßen Weiterentwicklung der Ange-
bote in Anbetracht der extrem ange-
spannten Haushaltslage insbesondere 
die Umsetzung intelligenter und wirt-
schaftlicher Planungen und Konzepte.

Thomas Karmasin: „Es ist erstaunlich, 
was sich in den vergangenen Jahren 
im landkreisweiten ÖPNV getan hat. 
Wir freuen uns sehr darüber, unseren 
Fahrgästen so ein tolles Angebot zur 
Verfügung zu stellen, von dem sie je-
den Tag profitieren können. Vor allem 
in einer wirtschaftlich angespannten 
Zeit, die natürlich auch unser kommu-

naler Haushalt zu spüren bekommt, 
ist es unser Antrieb, dieses Angebot 
aufrecht zu erhalten. Besonders posi-
tiv herauszustellen ist hier natürlich, 
dass der Kreistag über alle Parteigren-
zen hinweg in solch schwierigen Zeiten 
die finanziellen Mittel bereitstellt, oh-
ne die kein einziges Projekt umgesetzt 
werden könnte.“ 

Zufriedene Fahrgäste  
sind unser Antrieb

Ein deutliches Anzeichen für gute Nah-
verkehrsangebote und zufriedene Fahr-
gäste sind die Fahrgastzahlen. Diese stei-
gen stetig und haben sich zwischen 2006 
und 2024 von 5,3 Mio. auf 14 Mio. pro Jahr 
fast verdreifacht. 

Spannend ist der Blick in die Zukunft. Ak-
tuell werden bereits Projekte zum auto-
nomen Fahren geplant. Das bisher Er-
reichte ist natürlich auch nach 30 Jahren 
noch lange kein Grund, sich auf etwai-
gen Lorbeeren auszuruhen. Stattdessen 
arbeitet die Stabsstelle mit viel Engage-
ment weiter an den Herausforderungen 
einer auch künftig attraktiven und zeit-
gemäßen Mobilität. 

Sie haben Fragen oder ein 
persönliches Anliegen?  

Dann freuen wir uns über eine 
Nachricht von Ihnen! 

Landratsamt Fürstenfeldbruck  
Stabsstelle „Öffentliche Mobilität“ 

Münchner Str. 41 • 82256 Fürstenfeldbruck 
mobil.kunden@lra-ffb.bayern.de

www.lra-ffb.de/mobilitaet

Termine nur nach Absprache

Von Diesel, über Hybrid zu Elektro: Die Busflotte entwickelt sich Schritt für Schritt weiter – von klassischen Verbrennern, 
über Dieselhybrid-Fahrzeugen, zu modernen E-Bussen mit Komfort-Ausstattung. Seit 2025 fahren bereits erste Elektrofahr-
zeuge im Linienverkehr, bis 2030 soll die Flotte weitgehend klimaneutral unterwegs sein.

E-Busse sind an dem seitlich ange-
brachten, silbernen Blitz erkennbar.



3. Welle der Verbundraumerweiterung zum 01.01.2026 

Seit Dezember 2023 wuchs der Münch-
ner Verkehrs- und Tarifverbund (MVV) 
deutlich, als in der ersten und zweiten 
Phase der Verbundraumerweiterung 
der südliche Teil von Bad Tölz-Wolfrats-
hausen, Landsberg am Lech, die Land-
kreise Miesbach, Rosenheim, die Stadt 
Rosenheim sowie Weilheim-Schongau 
beitraten.

Ziel war es, den öffentlichen Nahverkehr 
zu stärken, den Klimaschutz zu fördern 
und den Menschen in der Region ein at-
traktiveres, einheitliches Mobilitätsan-
gebot zu bieten. Durch neue Tarifzonen, 
technische Anpassungen und verbesser-
ten Fahrplänen profitieren nun mehr Fahr-
gäste von günstigeren Verbindungen und 
einem nahtlosen Umstieg zwischen Bus 
und Bahn. 

Zuwachs im Verbund

Zum 1. Januar 2026 wird das MVV-Gebiet 
wieder erweitert: Hinzukommen die Land-
kreise Garmisch-Partenkirchen, Mühldorf 

am Inn sowie Stadt und Landkreis Lands-
hut. Damit wächst das Verbundgebiet auf 
rund 13.600 Quadratkilometer und etwa 
450.000 weitere Einwohnerinnen und 
Einwohner können Vorteile des Verbun-
des nun nutzen. 

Enormer Gewinn für Alle 
Die neuen Regionen bieten landschaft-
liche und kulturelle Vielfalt: Garmisch-
Partenkirchen ist bekannt für Wan-
der-, Berg- und Wintersport, Landshut 
für sein historisches Erbe und lebendi-
ge Stadtstrukturen, Mühldorf am Inn  
für naturnahe Freizeitmöglichkeiten, ins-
besondere für Familien und Radfahrer. 

Mit der Erweiterung entsteht eine ein-
heitliche Tarifstruktur, die eine un-
komplizierte Nutzung des öffentlichen 
Nahverkehrs zwischen den Landkrei-
sen ermöglicht. So sind alle neuen Ver-
bundgebiete etwa vom Landkreis Fürs-
tenfeldbruck aus ohne Tarifgrenzen er-
reichbar. 

Fahrgastfreundlicher Tarif

Aus finanzieller Sicht ist die Nutzung 
der MVV-Verkehrsmittel attraktiv: Ab 
2026 wird ein Tagesticket von Fürsten-
feldbruck und zurück für das gesam-
te MVV-Gebiet und damit in eines der 
neuen MVV-Gebiete 30,50 € kosten. Das 
beliebte Gruppentagesticket für bis zu 
5 Erwachsene kostet 40,40 €. Pro Per-
son betragen die Fahrtkosten für den 
Ausflug bei einer entsprechend großen 
Gruppe rund 8 €.

Die Erweiterung markiert einen weite-
ren Schritt zu nachhaltiger, bürgerna-
her und kosteneffizienter Mobilität in 
Bayern.
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Vorteile und Nutzen der Erweiterung: 

	



FAHRGASTZAHLEN WEITER 

AUF REKORDNIVEAU

Fahrgastzahlen  
MVV-Buslinien 

Dass die Fahrgäste mit dem Mobilitätsange-
bot des Landkreises Fürstenfeldbruck nach 
wie vor sehr zufrieden sind, zeigen uns die 
immer weiter steigenden Fahrgastzahlen. 

Seit 2022 nach dem Ende der Pandemie ist 
ein deutlicher und kontinuierlicher Anstieg der 
Fahrgastzahlen bei den im Landkreis verkeh-
renden MVV-Buslinien erkennbar. Das „Er-
folgsgeheimnis“ beruht nicht nur auf einzelnen 
Faktoren, sondern auf einem Zusammenspiel 
von beispielsweise zielgenauer Angebotskon-
zeption und einfach verständlichen Tarifen. Ei-
ne immer attraktivere Auswahl an Möglich-
keiten spiegelt sich in Zahlen und Statistiken 
wider. So waren es im September 2022 noch 
knapp über 32.000 beförderte Fahrgäste am 
Tag. Im Oktober 2025 waren es nahe zu 57.000, 
zuzüglich der anteiligen Beförderungsfälle auf 
den in den Landkreis fahrenden MVG-Bussen 
sogar schon fast 61.000. Somit ergibt sich ein 
Anstieg von rund 91 Prozent.

Fahrgastzahlen RufTaxi

Seit der Einführung der Online-Bestel-
lung im Januar 2020 ist eine konstant ge-
stiegene Nutzung der On-Demand-Ver-
kehre erkennbar. Es gibt bei den sieben 
RufTaxi-Linien einen Zuwachs von et-
wa 11 Prozent über die letzten fünf Jah-
re. Und dies, obwohl in diesem Zeitraum 
die Betriebszeiten der Linienbusse deut-
lich ausgebaut und im Gegenzug die der 
RufTaxis entsprechend reduziert wurden. 
Die im Oktober 2025 gefahrenen Kilome-
ter stellen sogar den Monatshöchstwert für 
2025 dar. Mit der Umwandlung in MVV-
FLEXlinie, einer vollständigen Elektrifizie-
rung und einem zielgruppenspezifischen 
Marketing ist mit einer entsprechend hö-
heren Inanspruchnahme zu rechnen. 
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WISSENSWERTES ZUM FAHRPLANWECHSEL 

AM 14.12.2025 

Der zweite Sonntag im Dezember ist 
für viele Fahrgäste ein wichtiges Da-
tum. Denn an diesem Tag treten wich-
tige Informationen und Änderungen 
zum ÖPNV in Kraft. Dieses Jahr ist es 
der 14.12.2025.  

Al le  wicht igen Informat ionen 
zum diesjährigen Fahrplanwech-
sel im Landkreis Fürstenfeldbruck 
hier auf einen Blick sowie unter  
www.mvv-auskunft.de
und www.lra-ffb.de/mobilitaet

MVV-ExpressBus-Linie X800

Der Linienweg wurde auf dem Gebiet 
des Landkreises Dachau angepasst. Seit 
01.09.2025 fährt die X800 via „Feldge-
ding, Mitterweg“. Zusätzlich wurde die 
Haltestelle „Mitterndorf“ in den Fahr-
plan aufgenommen.

MVV-RegionalBus-Linie 803

Die Fahrt um 16.40 Uhr ab „Inning, 
Marktplatz“ zur Schule Grafrath entfällt.  
Die Änderung ist seit dem 16.09.2025 
gültig.

MVV-RegionalBus-Linie 805

Die Haltestelle „Pleitmannswang“ in 
Fahrtrichtung Grafrath wird dauerhaft in 
die Ortsmitte verlegt (weg von der Kreis-
straße FFB 5). Die Fahrt um 20.46 Uhr ab 
„Grafrath “ entfällt.

MVV-RegionalBus-Linie 807

Die Haltestelle „Türkenfeld, Kelten-
straße“ entfällt und wird aufgrund des 
barrierefreien Ausbaus der Haltestelle 
„Beurer Straße“ mit dieser zusammen-
gelegt. Die Änderung ist bereits seit dem 
16.09.2025 gültig.

MVV-RegionalBus-Linie 810

Der Ortsteil Hausen in der Gemeinde Gel-
tendorf wird neu mit der Haltestelle „Hau-
sen“ angebunden.

MVV-RegionalBus-Linie 826

Die beiden Schulfahrten um 06.40 Uhr und 
07.16 Uhr werden bis zur Haltestelle „Tür-
kenfeld, Beurer Straße“ verlängert. Die 
Haltestelle „Türkenfeld, Keltenstraße“ ent-
fällt und wird aufgrund des barrierefreien 
Ausbaus der Haltestelle „Beurer Straße“ 
mit dieser zusammengelegt. Bei der letz-

ten Fahrt um 21.08 Uhr ab „Grafrath “ 
entfällt die letzte Haltestelle „Dünzelbach, 
Deckerberg“. Die zum 28.04. eingerichtete 
Richtungsumkehr bei der Bedienung der 
Moorenweiser Gemeindeteile wird wieder 
rückgängig gemacht. Die Änderungen sind 
bereits seit dem 16.09.2025 gültig.

MVV-RegionalBus-Linie 831

Die bisher montags bis samstags alle 
20 Minuten und sonn- und feiertags 
stündlich verkehrende Buslinie 831 Olching 
innerorts zwischen J.-G.-Gutenbergstr. 
und Olchinger See wird aufgrund eines 
Beschlusses des Stadtrates Olching ein-
gestellt. Einen Teil der Fahrtbeziehungen 
wird montags bis freitags die Linie 832 
übernehmen.    

MVV-RegionalBus-Linie 832

Auf Gebiet der Gemeinde Gröbenzell gibt 
es in Fahrtrichtung Olching eine neue Hal-
testelle „Gröbenzell, Danziger Straße“.

Aufgrund der Teilintegration der einge-
stellten Buslinie 831 fährt die Linie 832 in 
Olching einen neuen Linienweg über Wit-
telsbacher Straße und Olchinger See via 
Olching  und Volksfestplatz bis Roß-
haupter Platz.
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MVV-RegionalBus-Linie 837

Die Fahrt 06.55 Uhr ab Oberdorf fährt künf-
tig nach der Haltestelle „Maisach Realschule“ 
weiter bis zur neuen Endhaltestelle „Mai-
sach Mittelschule“ mit Ankunft 07.46 Uhr.

Um 08.05 Uhr gibt es an Schulta-
gen ab „Mammendorf, Bahnhof“ via  
„Oberschweinbach, Fichtenweg“ nach 
„Günzlhofen, Schule“ eine zusätzliche Fahrt. 

Die Fahrt 13.05 Uhr ab „Günzlhofen, Schu-
le“ fährt künftig nicht mehr bis „Mammen-
dorf, Münchner Straße“ sondern nur noch 
bis „Mammendorf, Bahnhof“ mit Ankunft 
13.35 Uhr.

Die bisherige Fahrt der Linie 838 an Schul-
tagen um 13.37 Uhr ab „Mammendorf,  
Bahnhof“ nach Günzlhofen verkehrt künftig 
als Linie 837 mit neuer Abfahrt 13.42 Uhr auf 
dem gleichen Linienweg wie bisher bis zur 
neuen Endhaltestelle „Günzlhofen, Schule“.

Die nachfolgende Fahrt um 13.50 Uhr ab 
„Günzlhofen, Schule“ startet erst ab 14.00 
Uhr und bindet somit am Bahnhof Mammen-
dorf eine S-Bahn später an. Das Fahrtende in 
Fürstenfeldbruck ist entsprechend 10 Minu-
ten später um 14.25 Uhr. Diese Änderungen 
sind seit dem 10.11.2025 gültig.	

MVV-RegionalBus-Linie 838

Die Fahrt um 13.37 Uhr ab Mammendorf 
nach Günzlhofen verkehrt künftig als Linie 
837 mit Abfahrt 13.42 Uhr ab „Mammen-
dorf, Bahnhof“. Diese Änderung ist seit 
dem 10.11.2025 gültig.

MVV-RegionalBus-Linien  
861, 862, 863

Diese drei Linien fahren wieder nach dem 
Regelfahrplan, der bisherige Ersatzfahr-
plan ist aufgehoben. Diese Änderungen 
sind seit dem 20.09.2025 gültig.

Wichtige Informationen  
und Änderungen zum 

 MVV-RufTaxi: 
Alle sieben Linien werden von „MVV-
RufTaxi“ in „FLEXlinie“ umbenannt. 

Die 24/7-Buchung über die MVV-App 
oder die MVV-Fahrplanauskunft unter  
www.mvv-auskunft.de ist künftig der 
favorisierte Buchungskanal.

Auch Dauerbuchungen (Terminse-
rien) sind künftig über die App mög-
lich. Eine telefonische Buchung über 
den MVV-Kundendialog ist auf die 
Zeit Montag bis Freitag zwischen  
07.00 Uhr und 17.00 Uhr beschränkt.

Die sieben  FLEXlinien 8000, 8200, 
8300, 8400, 8500, 8700 und 8800 
verkehren nur noch auf Landkreisge-
biet Fürstenfeldbruck. 

Die Fahrtmöglichkeiten außerhalb des 
Landkreises Fürstenfeldbruck in die Ge-
meinden Egling, Gilching, Herrsching, 
Inning, Pfaffenhofen a. d. Glonn, See-
feld, Weßling und Wörthsee entfallen. 
Die dortigen ÖPNV-Aufgabenträger 
übernehmen aus Kostengründen nicht 
die dafür erforderliche Finanzierung. 

FLEXlinie 8200

Die Haltestelle „Albertshofen“  
heißt nun „Albertshofen, Kreisstraße“.

FLEXlinie 8300

Die Haltestelle „Gernlinden-Ost, 
Palsweiser Straße“ wird neu  
aufgenommen.
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SCHON GEWUSST?

DAS MVV-RUFTAXI WIRD ZUR FLEXLINIE  

	



Preise innerhalb einer Zone künftig günstiger

Die Gesellschafter des Münchner Ver-
kehrs- und Tarifverbundes haben be-
schlossen, zum 01. Januar 2026 eine 
Fahrpreisanpassung von durchschnitt-
lich 3,9 Prozent vorzunehmen. 

Die Preise für die Monatskarte S, das So-
zialticket im MVV, bleiben wie bereits bei 
den Preisanpassungen in den letzten Jah-
ren, unverändert. Informationen zu den 
neuen Fahrpreisen erhalten Sie unter 
https://www.mvv-muenchen.de/ticket-
shop-preise/preisuebersicht/index.html.

Neu ist jedoch ab 2026 die kosten-
lose Kindermitnahme bei der Single- 
Tageskarte. 

Ebenfalls positiv: Für Fahrgäste aus 
dem Umland in den Zonen 2 bis 12 

sinkt der Fahrpreis für Fahrten in einer 
einzelnen Zone bei Einzelfahrkarten, 
Tageskarten und auch bei der Strei-
fenkarte – dort wird dann nur noch 
ein Streifen benötigt, bisher waren es 
zwei (siehe rote Markierung).
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NEUE FAHRPREISE IM MVV ZUM 01.01.2026 
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RÜCKBLICK 2025 

Am Autofreien Sonntag, den 
21. September 2025 fanden bei 
schönstem Wetter die kostenlo-
sen Busschnupperfahrten statt. 

Als Schmankerl konnte man dieses 
Jahr sogar kostenlos über Starnberg 
bis ins bayrische Oberland mit dem 
Bus fahren. 

Die Fahrgastzahlen konnten an die-
sem Tag um 18% gesteigert wer-
den, wie mit AFZS (automatisches 
Fahrgastzählsystem) an diesem Tag 
erfasst wurde.

Besonders erfreulich ist, dass die-
ser positive Effekt auch danach 
noch anhält und wir im Land- 
kreis an Sonntagen 13% mehr 
Nachfragezuwachs verzeichnen 
konnten. 

Der Landkreis Fürstenfeldbruck be-
teiligte sich vom 4. bis 24. Mai zum 
zwölften Mal an der jährlichen Akti-
on STADTRADELN. Dabei haben 5.082 
Fahrradbegeisterte in 225 Teams ins-
gesamt 813.898 Kilometer zurückge-
legt und 133 Tonnen CO2 vermieden.

Der Wanderpokal geht dieses Jahr er-
neut an die Stadt Puchheim, die mit  
9,4 km mit Abstand die meisten Fahr-
radkilometer pro Einwohner zurück-
gelegt hat. Dahinter folgen Alling mit  
6,7 km und Olching mit 4,6 km pro Ein-
wohner. Das STADTRADELN wird es na-
türlich auch im Jahr 2026 wieder geben. 
Die Sternenfahrt findet vorraussichtlich 
wieder im Juni statt. Alle weitere Infor-
mationen werden im Frühjahr bekannt 
gegeben. 

STADTRADELN 2025
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v.l.n.r.: stv. Landrätin Martina Drechsler, Edi Knödlseder (ADFC Puchheim) und 
erster Bürgermeister Norbert Seidl (Stadt Puchheim)

ÖPNV-SCHNUPPERTAG
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RÜCKBLICK 2026 RÜCKBLICK 2025 

Auch in diesem Jahr konnten sich wie-
der viele Interessierte bei den land-
kreisweiten Mobilitätstagen vom  
16. bis 22. September rund um das 
Thema Mobilität informieren. 

Wie jedes Mal galt die Devise: Mitma-
chen, ausprobieren und einfach Spaß 
haben. So war beim vielfältigen Pro-

gramm für jeden der vielen Besucher 
was dabei. Radtouren, Führungen, Info-
stände, Probefahrten mit dem Lastenrad, 
Dankaktionen und vieles mehr begeister-
ten auch diesmal wieder Groß und Klein.

Am Autofreien Sonntag galt es, wenn 
möglich das Auto in der Garage stehen 
zu lassen und fürs Klima zu punkten und 

somit einen Beitrag zur Mobilitätswen-
de zu leisten. Die zahlreichen Aktionen 
an diesem Tag fanden bei den Bürgerin-
nen und Bürgern wieder großen Anklang.

Ein großer Dank galt während der gan-
zen Mobilitätstage den Kommunen des 
Landkreises, die in Kooperation mit der 
Bürgerstiftung den Landkreis Fürsten-
feldbruck jedes Jahr bei dieser Veran-
staltung unterstützen.

Dieses Jahr gab es noch ein zusätzliches 
Highlight während der Mobilitätsta-
ge. Am Mittwoch, den 17.09. stand das 
„RoSi Mobil“ der Deutschen Bahn vor 
dem Landratsamt. Hier konnte man sei-
ne Fahrkünste  am S-Bahn Simulator aus-
probieren und sich allgemein über das 
Angebot der S-Bahn informieren.

Regional fürs Klima16.–22. SEPTEMBER 2025
MOBILITÄTSTAGE 
IM LANDKREIS FÜRSTENFELDBRUCK

Informationen zur Europäischen Mobilitätswoche:
www.umweltbundesamt.de/europaeische-mobilitaetswoche

Gemeinsam organisiert vom Landkreis Fürstenfeldbruck
und der Bürgerstiftung für den Landkreis Fürstenfeldbruck
in Kooperation mit den Kommunen des Landkreises

Die beliebten Mobilitätstage im Landkreis Fürstenfeldbruck 
bieten für alle ein buntes Programm mit vielen Aktionen:
Radtouren, Führungen, kostenlose Busschnupperfahrten u.v.m –
hier ist für jeden was dabei.

Schauen Sie vorbei und machen Sie mit!

 lkr-ffb.mobilitaetswoche.bayern

autofreier-sonntag.bayern 
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MOBILITÄTSTAGE IM LANDKREIS 

FÜRSTENFELDBRUCK

Das „RoSi Mobil“ der Deutschen 
Bahn vor dem Landratsamt.
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RÜCKBLICK 2025 

Seit über 5 Jahren bietet die Stabsstel-
le „Öffentliche Mobilität“ Busfahrtrai-
nings  für Vor-und Grundschulkinder an.  
 
Damit die Kinder das Gelernte aus dem 
Bustraining gut behalten und üben 

können, wurde eine Broschüre mit 
einem passenden Spiel zum Thema 
„Fit für den Bus – sicher unterwegs“ 
herausgegeben. Sie wird nach einem 
Bustraining an alle Vorschulkinder und 
Erstklässler verteilt.

Die Kinder können ihr Wissen alleine, 
mit Freunden oder der Familie spielerisch 
und mit viel Spaß unter Beweis stellen 
und die kleine Figur „Lena“  sicher von 
Zuhause bis zur Schule „begleiten“.

Sollte dem Kind mal eine wichtige Re-
gel entfallen sein, kann es diese ganz 
einfach in der Broschüre nachschlagen. 

Die Texte sind kindgerecht ge-
schrieben und in Zusammenar-
beit mit dem Staatlichen Schul-
amt entstanden.

NEUES SPIEL MIT LENA ZUM 

BUSTRAINING FÜR GRUNDSCHULKINDER

Ein Bildungsprojekt des  Landkreises Fürstenfeldbruck
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RÜCKBLICK 2025 

Zu Beginn des neuen Schuljahres star-
tete das neue Pilotprojekt „Linienbus-
Pate“, das die Stabsstelle „Öffentli-
che Mobilität“ in Kooperation mit der 
Grundschule Alling durchführt.

Freiwillige Schülerinnen und Schüler 
der 3. Klasse unterstützen das Bustrai-
ning für die 1. Klasse mit ihrer Experti-
se. Die Drittklässer sind bereits Meis-
ter im selbständigen Unterwegssein, 
schließlich haben sie alle schon Jah-
re zuvor selbst ein Bustraining mitge-
macht und inzwischen viel Übung da-
rin. Denn das große Ziel ist es, sicher 
und selbständig zur Schule zu kom-
men. 

„Nachhaltig mobil –  Für dich, fürs Klima, für die Zukunft!“
Um die Kinder schon möglichst früh für 
das wichtige Thema Klimaschutz und 
nachhaltige Mobilität zu sensibilisieren, 
hat die Stabsstelle „Öffentliche Mobi-
lität“ des Landratsamtes Fürstenfeld-
bruck alle Grundschulen im Landkreis 
zu einem Wettbewerb eingeladen. 

Hierbei geht es vor allem darum, sich über 
das eigene Mobilitätsverhalten Gedanken 
zu machen, bewusst nachhaltige Mobi-
lität zu nutzen und damit einen Beitrag 
zum Klimaschutz zu leisten. Innerhalb ei-
nes Zeitraums von drei Wochen wurden 
die Schülerinnen und Schüler dazu auf-
gerufen, „nachhaltig“ zur Schule und wie-
der nach Hause zu kommen. Ob mit dem 
ÖPNV, dem Roller, zu Fuß oder in Beglei-
tung mit dem Fahrrad. Hierfür konnten 
täglich Sticker gesammelt werden. Die 
Klasse, die die meisten Sticker zusam-
mengetragen hat, bekommt für ihr gro-

ßes Engagement einen kleinen Preis. Ak-
tuell läuft noch die Auswertung, aber wir 
möchten uns bereits jetzt bei allen Schu-

len bedanken, die beim Grundschulwett-
bewerb mitgemacht haben und so ein 
Zeichen für die Mobilitätswende setzen.
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Bus Türseite mit Lena

 Sch

Darüber hinaus bietet das Projekt beiden  
Schülergruppen viele Vorteile:
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ELEKTROBUSSE IM LANDKREIS 

FÜRSTENFELDBRUCK 

 Von der Planung bis zur Umsetzung 

Herr Hoffmann, Herr Sistenich, Sie beide 
sind bei der MVV GmbH für den Fach-
bereich „Emissionsfreie Antriebe“ tä-
tig und somit auch in die Planung der 
im Landkreis Fürstenfeldbruck verkeh-
renden Elektrobusse involviert. Bis ein 
Elektrobus tatsächlich auf der Straße 
unterwegs ist, braucht es viel Vorbe-
reitung.

Wie lange dauert es von der  
Planung bis zur Umsetzung, 
bis ein Elektrobus im öffent-
lichen Nahverkehr im Einsatz 
sein kann?

Hoffmann: Die Dauer von der Planung 
bis zum Einsatz eines Elektrobusses im 
öffentlichen Nahverkehr variiert je nach 
Rahmenbedingungen und Linie. Grund-
sätzlich kann man mit einer Spanne von 
2 bis zu 3,5 Jahren rechnen. 

Der gesamte Prozess erstreckt sich dabei 
von der Bedarfsanalyse, der Erstellung des 
Betriebskonzepts inkl. Simulationen und 
der Fördermittelbeantragung, über die Li-
nienausschreibung, Fahrzeugbeschaffung 
und Infrastrukturerrichtung, bis zur Per-
sonalschulung und Inbetriebnahme. Fak-
toren wie Fördermittel, Genehmigungen 
und Lieferzeiten der Hersteller können 
die Zeitspanne beeinflussen. Berücksich-

tigt sind dabei auch einzuhaltende Fristen 
des Vergaberechts, welche der Landkreis 
Fürstenfeldbruck als Aufgabenträger be-
achten muss.

Welche Kriterien müssen  
für den Einsatz von Elektro-
bussen  
in einer Stadt oder Gemeinde  
berücksichtigt werden?

Sistenich: Grundsätzlich dieselben Krite-
rien wie auch beim Einsatz von Dieselbus-
sen. Die Busse müssen z.B. hinsichtlich des 
Linienwegs, der Straßenbreite und vor al-
lem die benötigte Fahrzeugröße, auf Ba-
sis der Fahrgastnachfrage geeignet sein. 

Vor einer Linienumstellung auf emissions-
freie Antriebe simulieren wir jedoch linien-
spezifisch die möglichen Reichweiten der 
Fahrzeuge und ermitteln den Fahrzeug- 
und Ladeinfrastrukturbedarf. 

Durch aktuell noch geringere Reichwei-
ten der Elektrobusse gegenüber Diesel-
bussen kann hier teilweise ein Fahrzeug-
mehrbedarf entstehen. Neben den tech-
nischen Voraussetzungen ist vor allem die 
Finanzierung einer der herausfordernds-
ten Punkte. Auch wenn die Kosten eines 
emissionsfreien Betriebes sich den Kos-
ten mit Dieselbussen deutlich angenähert 

haben, entstehen auch weiterhin Mehr-
kosten. 

Welche wesentlichen Schrit-
te braucht es, um den Über-
gang von Diesel- auf Elekt-
robussysteme in  
einem Verkehrsunternehmen  
vollziehen zu können?

Hoffmann: Die MVV-RegionalBus-Li-
nien werden von Verkehrsunternehmen 
im Auftrag der Aufgabenträger bedient. 
Diese Verkehrsunternehmen benötigen 
Vorlaufzeiten und vor allem Gewissheit 
hinsichtlich der Umstellungsstrategie 
der Aufgabenträger. Hierfür sind ver-
bindliche Grundsatzbeschlüsse zu einer 
Umstellung auf emissionsfreie Antriebe,  
bzw. eine konkrete Umstellungsstrategie 
über die nächsten Jahre notwendig. Teil-
weise müssen die Betriebshöfe komplett 
umgebaut werden. 

Hier können schnell Kosten in Millionen-
höhe entstehen. Es muss unter anderem 
eine Ladeinfrastruktur errichtet, eine aus-
reichende Netzanschlussleistung sicher-
gestellt und auch das Werkstattpersonal 
neu geschult werden. Hinzu kommt die 
Beantragung von Fördermitteln, beispiels-
weise beim Bund oder der Regierung von 
Oberbayern. 

?
? ?
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Ohne eine verbindliche Um-
stellungsstrategie der Aufga-
benträger sind die Verkehrs-
unternehmen nachvollziehba-
rerweise eher zurückhaltend 
und beantragen aufgrund feh-
lender politischer Verbindlich-
keiten schlimmstenfalls keine 
Fördermittel für die Elektro-
busbeschaffung. 

Welche Heraus-
forderungen se-
hen Sie bei der 
Umstellung von 
Diesel- auf Elek-
trobusse für öf-

fentliche Aufgabenträger 
wie den Landkreis Fürs-
tenfeldbruck?

Sistenich: Insbesondere die 
angespannte Haushaltslage 
bei öffentlichen Aufgabenträ-
gern hat die Umstellung auf 
emissionsfreie Antriebe etwas 
gebremst. 

Zusätzlich gab es zeitweise 
weniger Fördermittel. Aktuell 
ist die Förderlandschaft hin-
sichtlich emissionsfreier Bus-
se aber wieder attraktiver ge-
worden. 

Trotz Förderung können oder 
wollen sich manche Aufgaben-
träger jedoch, aufgrund der ge-
nannten Mehrkosten den Ein-
satz von emissionsfreien Bus-
sen zum jetzigen Zeitpunkt 
nicht erlauben. 

Wie kann die Ak-
zeptanz von Elek-
trobussen beim 
Fahrpersonal, 
aber auch bei den 
Fahrgästen er-

höht werden und welches 
Feedback haben Sie vom 
Busfahrpersonal und von 
Fahrgästen zu den neuen 
im Landkreis eingesetzten 
Elektrobussen bisher er-
halten?

Hoffmann: Ehrlich gesagt, die 
Akzeptanz von Elektrobussen 
ist bereits sehr groß. Unsere 
Verkehrsunternehmen berich-
ten uns, dass die Elektrobusse 
beim Fahrpersonal sehr beliebt 
sind. Fahrgast- und Anwohner-
befragungen auf bereits umge-
stellten Linien haben diese posi-
tive Wahrnehmung bestätigt. 

95 Prozent der Fahrgäste be-
urteilen die Umstellung (bzw. 
die zukünftig geplante Umstel-

lung) von Dieselfahrzeugen auf 
Elektrobusse als „sehr gut“ oder 
„gut“, bei den Anwohnern sind 
es sogar 96 Prozent. Diese hohe 
Zustimmungsquote hat selbst 
uns überrascht und sendet, was 
diese Bevölkerungsgruppe an-
geht, eine klare Botschaft an 
Aufgabenträger, MVV GmbH 
und Verkehrsunternehmen.

Wie unterschei-
den sich die finan-
ziellen Aufwen
dungen (Anschaf-
fungskosten, 
langfristige Be-

triebskosten usw.) von 
Elektrobussen im Vergleich 
zu Dieselbussen?

Sistenich: Je nach Fahrzeugher-
steller und Konfiguration kön-
nen sich die Mehrkosten eines 
12m Batteriebusses im Vergleich 
zu einem konventionellen Die-
selbus auf 130.000 bis 300.000 
Euro belaufen. Diese Spanne 
entsteht insbesondere durch 
Fahrzeughersteller aus Asien, 
welche ihre Fahrzeuge deutlich 
günstiger anbieten können. Die 
Mehrkosten eines Batteriebus-
ses können durch bereitgestell-
te Fördermittel deutlich redu-
ziert werden, hier können För-
derquoten von bis zu 80 % der 
antriebsbedingten Mehrkosten 
erreicht werden. 

Neben den Anschaffungskos-
ten sind aber auch die laufen-
den Betriebskosten von wich-
tiger Bedeutung. Die Batte-
riebusse spielen hier klar ihre 
Stärke aus: Die reinen Ener-
gie- bzw. Stromverbrauchs-
kosten pro gefahrenem Kilo-
meter sind deutlich geringer 
als die Dieselverbrauchskosten. 
Ein Vorteil, der sich durch zu-
künftig steigende Dieselpreise 

vergrößern wird. Im besten Fall 
ist ein Linienbetrieb mit geför-
derten Batteriebussen kosten-
günstiger als mit Dieselbussen.

Wie sehen Sie die 
weitere Entwick-
lung der Elektro-
mobilität in den 
kommenden Jah-
ren?

Hoffmann: Seit 02.08.2021 gilt 
in Deutschland das Saubere-
Fahrzeuge-Beschaffungs-Ge-
setz. Dieses sieht verbindli-
che Beschaffungsquoten u. a. 
für emissionsfreie Fahrzeuge 
in unterschiedlichen Zeiträu-
men vor. Im Augenblick wer-
den diese Quoten, obwohl es 
sich um gesetzliche Vorgaben 
handelt, häufig nicht eingehal-
ten. Ab dem Jahr 2030 kommen 
noch strengere Vorgaben für 
die Fahrzeughersteller hinzu. 

Ab 2030 wird also möglicher-
weise die Beschaffung von 
Dieselbussen schwieriger und 
kostenintensiver. Nach unserer 
Einschätzung sollte man das 
Thema „Umstellung auf emis-
sionsfreie Antriebe“ also nicht 
aussitzen. Die Technologie ist 
ausgereift, die Verkehrsunter-
nehmen sind zu einer Umstel-
lung bereit und es gibt aktuell 
noch äußert attraktive Förder-
konditionen. Wenn hingegen 
bei aktuellen Linienausschrei-
bungen Dieselbusse verlangt 
werden, fahren diese in der Re-
gel noch bis weit in die 2030er 
Jahre mit Verbrenner-Motoren. 

Neben den gesetzlichen Vorga-
ben ist auch von einem Teil der 
politischen Entscheidungsträ-
ger und der Bevölkerung eine 
Umstellung auf emissionsfreie 
Antriebe gewünscht. 

Diese Zielstellung ist bei vie-
len Aufgabenträgern auch in 
Nahverkehrsplänen oder Ziel-
setzungen zur Klimaneutrali-
tät zu einem gewissen Stich-
tag festgehalten. 

Vielen Dank an Sie beide, 
dass Sie sich für unser Inter-
view Zeit genommen haben. 
Wir bedanken uns für Ihr En-
gagement und die gute Zu-
sammenarbeit mit Ihnen über 
die MVV GmbH.

? ?

?

?
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 ÖFFENTLICHE MOBILITÄT 

IM LANDKREIS ALS VORBILD 

Enge Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Verkehrsministerium

Die Öffentliche Mobilität im Landkreis 
Fürstenfeldbruck wurde über 30 Jah-
re von der Stabsstelle im Landratsamt 
mit Unterstützung der Kreispolitik und 
der Städte und Gemeinden im Land-
kreis schrittweise weiterentwickelt 
und miteinander vernetzt. Dabei steht 
ein innovativer und vor allem finanzier-
barer Ausbau des Mobilitätsangebots 
im gesamten Landkreisgebiet immer 
im Vordergrund. 

Der Landkreis Fürstenfeldbruck ist mit 
dem erreichten Stand an Angeboten der 
Öffentlichen Mobilität wie auch mit der 
kontinuierlichen und engagierten Um-
setzung von Mobilitätsprojekten bei-

spielhaft, weshalb inzwischen acht ver-
schiedene Beiträge auf der Homepage 
https://www.wir-bewegen.bayern.de/  
des Bayerischen Staatsministerium für 
Wohnen, Bau und Verkehr eingetragen 
wurden.

Hier erhalten Kolleginnen und Kollegen 
aus ganz Bayern sowie alle, die mehr er-
fahren möchten, Spannendes und Wis-
senswertes zu aktuellen Themen aus 
dem Landkreis Fürstenfeldbruck. 

Einige Beispiele sind:  
•	 Abgestuftes Konzept zur  

Umstellung der Fahrzeuge auf  
Elektroantrieb 

•	 Aufbau eines landkreisweiten 
Netzes an Mobilitätspunkten mit  
verschiedenen Sharing-Angeboten

•	 Steigerung der Angebotsqualität im 
ÖPNV durch das Qualitätsmesssystem 
mit Bonus-/Maluszahlungen

•	 Mobilitätsbildung durch Bustrainings 
für Vor- und Grundschulkinder 

•	 Erhöhung des Bewusstseins für  
nachhaltige Mobilität mit Aktionen  
innerhalb der Europäischen  
Mobilitätswoche

Und natürlich sind weitere Beiträge ge-
plant, hier wird der Fokus u.a. auf der Rad-
verkehrsförderung im Landkreis liegen. Ziel 
der Projektseite des Verkehrsministeriums 
ist es, Vorreiterprojekte darzustellen um 
möglichst viele Nachahmer zu finden und 
die Akteure weiter zu vernetzen.

Landkreis Fürstenfeldbruck 
auf der IAA

Diese Zielsetzungen unterstützt auch der 
„Tag der Kommunen“, den das Bayerische 
Staatsministerium für Wohnen, Bau und 
Verkehr auf dem Open Space der Inter-
nationalen Mobilitätsmesse „IAA Mobilii-
ty“ in München am 11.09.2025 veranstaltet 
hat, um hervorragende Beispiele für mo-
derne Mobilitätslösungen zu präsentieren 
und diskutieren. Hierfür bat das Verkehrs-
ministerium den Landkreis Fürstenfeld-
bruck, sein Mobilitätskonzept vorzustel-
len. Nach einer engagierten Einleitung 
durch Herrn Verkehrsminister Bernreiter 
hielt die stv. Stabsstellenleiterin Monika 
Beirer den Vortrag und tauschte sich an-
schließend intensiv mit dem anwesenden 
Fachpublikum aus. 

v.l.n.r.: Alexander Schneider, Stadtwerke Pfaffenhofen a. d. Ilm, Staatsminister 
Christian Bernreiter, MdL, Monika Beirer, Landkreis Fürstenfeldbruck, Moderato-
rin Hanna Klose und Klaus Stephan, Stadt Gunzenhausen
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IMMER GUT INFORMIERT –

UNSER SERVICE FÜR FAHRGÄSTE

Kontaktstellen

Damit Sie als Fahrgast bestens über  
aktuelle Projekte und Themen rund um 
die Mobilität im Landkreis informiert 
sind, haben wir für Sie alles Wichtige 
in einem kurzen Überblick zusammen-
gestellt.

Minifahrpläne – handlich  
zum Mitnehmen

Schnell griffbereit in Jacken- oder Hand-
tasche bieten die kostenlosen Minifahr-
pläne wichtige Informationen für Ihre 
ganz individuelle Fahrt. Mit vergrößertem 
Schriftbild und farbiger Unterlegung ver -
einfachen und optimieren sie zudem die 
Lesbarkeit. Das Repertoire aller im Land-
kreis verkehrenden Bus- und FLEXlinien 

in Form von Minifahrplänen sind zu den 
regulären Öffnungszeiten im Eingangs-
bereich des Landratsamtes kostenlos an 
unserem Mobilitäts-Infoständer erhältlich.

Digital mobil
Wer lieber auf Printmedien verzichten und 
Fahrpläne und aktuelle Informationen zu 
Umleitungen und Ausfällen vorzugsweise 
digital einsehen möchte, der kann auch 
ganz bequem mit seinem Smartphone die 
MVV-App aufrufen oder seine individu-
elle Fahrt online über die MVV-Home-
page unter www.mvv-auskunft.de  
planen.

Mit nur wenigen Klicks finden Sie die 
schnellste Verbindung von Ihrem Stand-

ort, einer Haltestelle oder einer beliebigen 
Adresse, zu Ihrem Zielort im Landkreis 
Fürstenfeldbruck oder im gesamten Ver-
bundgebiet. Eine interaktive Karte hilft 
Ihnen bei der Orientierung. Zudem stehen 
Ihnen mit der MVV-App und der Online-
Auskunft verschiedene Übersichts- und 
Tarifpläne als Download zur Verfügung. 
Ausgewählte Tickets lassen sich, passend 
zur gesuchten Verbindung, mit wenigen 
Schritten als HandyTicket erwerben. 

Dazu gehören Tageskarte, Streifenkarte, 
Anschlussticket und Kurzstrecken-Ticket. 
Natürlich ist auch ohne App der Fahr-
kartenkauf online über  Ihren PC mög-
lich. Hier nur den Ausdruck im Anschluss 
nicht vergessen!

KundenkontaktKundenkontakt   für alle  für alle  
MVV-BuslinienMVV-Buslinien   fürfür   FLEXlinienFLEXlinien    
Tel. 089-41424344, 
kundendialog@mvv-muenchen.de 

�Verkehrsunternehmen (RegionalBus-
Linien vom Landkreis beauftragt)

AmperBus GmbH AmperBus GmbH 
Mühlfeldstr. 8, 82256 Fürstenfeldbruck, 
Büroanschrift: Augsburgerstr. 69,  
82256 Fürstenfeldbruck
Tel. 08141-528410, info@amperbus.de 

Buslinien X800, X900, 820, 835, 837, 
838, 839, 843, 853, 854, 861, 862, 863

Busservice Watzinger  Busservice Watzinger  
GmbH & Co. KGGmbH & Co. KG
Landsberger Str. 181, 80687 München, 
Tel. 089-242480,  
info@watzinger.de 

Buslinie 260

Busverkehr Südbayern GmbH Busverkehr Südbayern GmbH 
Einsteinstraße 2, 85757 Karlsfeld, 
Tel. 08131-2970710,  
bsb@busverkehr-suedbayern.de

Buslinien X208, 833, 840, 851, 
852, 856, 857, 858, 859, 860

Demmelmair GmbH & Co. KG Demmelmair GmbH & Co. KG 
Lechhauser Str. 25, 86316 Friedberg,
Tel. 0821-2628880,  
info@demmelmair-bus-reisen.de

Buslinien X850, 831, 845, 873

Griensteidl GmbH Griensteidl GmbH 
Liegnitzer Str. 1, 82194 Gröbenzell,
Tel. 08142-46910,  
info@griensteidl.de 

Buslinien 830, 832, 855

Martin Geldhauser GmbH & Co. KG Martin Geldhauser GmbH & Co. KG 
Fichtenstr. 31, 85649 Hofolding,
Tel. 08104-89454,  
info@geldhauser.de 

Buslinien X730, X732, FLEXlinien 8000, 8200, 
8300, 8400, 8500, 8700, 8800;  
In Kooperation mit DB Bahn Oberbayern-
Bus/RVO, Buslinien 871, 872, 874, 875 

Münchner Verkehrsgesell-Münchner Verkehrsgesell-
schaft mbH (MVG)schaft mbH (MVG)
Emmy-Noether-Str. 2, 80992 München
Tel. 0800-344226600, 
kundendialog@mvg.de 

Buslinien X80, N80, N81, 157 

Omnibus Neumeyr GmbH & Co. KG Omnibus Neumeyr GmbH & Co. KG 
Hammerschmiedweg 3, 82272 Moorenweis, 
OT Dünzelbach, Tel. 08146-93030, 
info@neumeyr.de 

Buslinien 803, 804, 805, 807, 
810, 822, 823, 825, 826, 829

DB Regio, AG, S-Bahn München DB Regio, AG, S-Bahn München 
Tel. 089-20355000, 
service-dialog@bahn.de

Stabsstelle „Öffentliche Mobilität“ Stabsstelle „Öffentliche Mobilität“ 
Landratsamt Fürstenfeldbruck 
Tel. 08141-519486,  
mobil.kunden@lra-ffb.bayern.de
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Der Sommer ist vorbei und der Winter 
steht vor der Tür. Auch in der besinn -
lichen Jahreszeit können tolle Aktivi -
täten unternommen werden. 

Schlittschuhlaufen 

Wer es sportlicher mag, geht einfach ei-
ne Runde Schlittschuhlaufen. Im Landkreis 
Fürstenfeldbruck gibt es gleich zwei Mög-
lichkeiten, Runden auf dem Eis zu drehen. 
Egal ob für Jung oder Alt. 

FFB AmperOase 

Von Ende Oktober bis ca. Mitte März 
kann im Fürstenfeldbrucker Eisstadion 
fleißig Schlittschuh gelaufen werden. 
An einigen Abenden am Samstag findet 
sogar eine Eisdisco statt. Bitte informie-
ren Sie sich auf der Website der Amper-
Oase über Öffnungszeiten und Termine. 
www.amperoase.de/de/angebot/ �  
eisstadion

	�h Frei-Eisfläche 30 x 60 m
	�h Verleih von Schlittschuhen  
(gegen Personalausweis!)

	�h Kiosk 

Adresse: Klosterstraße 7,  
82256 Fürstenfeldbruck 

Anreise mit dem Bus:  
Linie 820, Haltestelle „Klosterstraße“ 
(ca. 280 m Fußweg) und Haltestelle 
„Holzstraße“ (ca. 180 m Fußweg) 

Eissporthalle Germering Polarium 

Mit Familie oder Freunden Eislaufen ge-
hen - das ist wetterunabhängig in der Eis-
sporthalle Germering ebenfalls bis Mitte 
März möglich. Sitzplätze auf der Tribüne 
und ein kleiner Kiosk runden das Angebot 
ab. Auch Kindergeburtstage können dort 
gefeiert werden. 

	�h Frei-Eisfläche 1800 m2

	�h Verleih von Schlittschuhen 
	�h Kiosk 

Adresse: Bertha von Suttner Str. 5, 
82110 Germering 

Anreise mit dem Bus:   
Linie 858 und Linie 859, Haltestelle 
„Germering, Freibad/Polariom“ 

Bitte informieren Sie sich über aktu-
elle Öffnungszeiten und Termine auf: 
www.stadtwerke-germering.de/ �  
eissporthalle

Winterspaziergänge  
mit Erlebnisfaktor

Im Winter sind Spaziergänge eine schöne 
Abwechslung und bieten eine tolle Mög-
lichkeit, die Natur zu erkunden. Damit auch 

die Sprösslinge motiviert sind, auch bei 
kühleren Temperaturen das Haus zu ver-
lassen, hier eine kleine Auswahl an tollen, 
spannenden und abwechslungsreichen 
Spaziergängen.

Gehölzerlebnispfad am Germeringer See   

In vier Stationen finden Sie hier einen et-
was anderen Lehrpfad über einheimische 
Sträucher und Bäume. 

Start: Parkplatz Germeringer See (Ki-
osk) Burgweg 12, 82110 Germering 
Bus 857 Obere Bahnhofsstraße Germering

Anr eise mit dem Bus:  
Linie 852 Haltestelle „Brückenstraße“ 
(ca. 1 km Fußweg) und Linie 857, Halte-
stelle „Obere Bahnhofstraße Germering“ 
(ca. 1 km Fußweg).

Walderlebnispfad im  
Rothschwaiger Forst

Ein 6 km langer Walderlebnispfad mit 
insgesamt 22 Stationen  
(Schautafeln und Mitmach- 
Gelegenheiten)  
www.aelf-ff.bayern.de/forstwirtschaft/
wald/182900/index.php

Adresse: Rothschwaiger Str. 75 B,  
82256 Fürstenfeldbruck 

Anreise mit dem Bus:  
Linie 840, Haltestelle „Schule West“

Walderlebnispfad Türkenfeld –  
Spaziergang zum Toteisloch  

Das Moor in Türkenfeld ist etwas Einzigar-
tiges. Die letzte Eiszeit vor ca. 15.000 Jah-
ren hat Türkenfeld ein sogenanntes Toteis-
loch beschert. Infoschilder und Hinschau- 
Tipps machen den kleinen, aber sehr spannen-
den Spaziergang zu etwas ganz Besonderem. 
www.tuerkenfeld.de/kultur-  
vereine-freizeit/tourismus/toteisloch

Adresse: Sankt-Ottilien-Straße 25 82299 
Türkenfeld, S4 Richtung Geltendorf.  
Haltestelle Türkenfeld  

Anreise mit der S-Bahn:  
S4, Haltestelle „Türkenfeld“  
(ca. 300 m zum Walderlebnispfad -  
bitte Ausschilderung beachten).

WINTERSPASS IM LANDKREIS 

FÜRSTENFELDBRUCK 
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WEIHNACHTSZAUBER IN DER REGION 

MIT DEM ÖPNV ENTDECKEN  

Druckfrisch erschienen – der MVV-Christkindlmarktflyer 
Den Duft von Bratäpfeln und gebrann -
ten Mandeln einatmen und sich die 
kalten Hände an einer warmen Tasse 
Glühwein oder Punsch wärmen. Die 
Vorweihnachtszeit ist dank der wun -
derschönen Christkindlmärkte eine 
ganz besondere Zeit.  Noch entspann -
ter kann man die Besuche genießen, 
w enn man staufrei und ohne Parkplatz -
suche über die Märkte schlendern kann. 

Jetzt gibt es erstmalig und pünktlich zur 
Weihnachtszeit den brandneuen Christ-
kindlmarktflyer. Das Besondere an diesem 
Flyer ist nicht nur die Übersicht über die 
Märkte im Landkreis Fürstenfeldbruck, 
sondern auch die Inspiration zu Ausflü-
gen in die benachbarten Landkreisen (Bad 
Tölz, Landsberg am Lech, Miesbach, Starn-
berg oder Weilheim-Schongau).  Wenn 
der Flyer aufgefaltet ist, hält man eine 
Landkreiskarte mit den passenden Halte-
stellen für die Märkte in der Hand. So hat 
man einen perfekten Überblick, wie der 
persönliche Lieblingsmarkt mit dem ÖPNV 

schnell und einfach erreicht werden kann. 
Der Flyer ist (wie Museums- und Kloster-
tourflyer) kostenfrei am Mobilitäts-Info -
ständer im Eingangsbereich des Landrats-
amtes während der regulären Öffnungs-
zeiten erhältlich und im Internet unter:  
www.lra-ffb.de/mobilitaet

Hier f ür Sie eine kleine Auswahl  
der Märkte im Landkreis FFB:

Emmeringer Weihnacht 
Bürgerhausvorplatz 
12.–14.12.2025 

Maisacher Advent
Rund um das Rathaus
13.–14.12.2025

Lebendige Krippe  
Unterschweinbach
Dorfplatz
21.12.2025

Christkindlmarkt Olching
Nöscherplatz
An allen vier Adventswochenenden  

Mehr Informationen zu An- und  
Abfahrten auf:  
www.mvv-auskunft.de

Was wäre die Weihnachtszeit ohne Vor -
freude auf die Bescherung am Heiligen 
Abend? So verkürzt der Adventskalender 
nicht nur die Wartezeit auf das große Fest, 
sondern ist für die Kleinen ein schöner und 
nicht mehr wegzudenkender Brauch. Aber 
selbstverständlich sollen auch Erwachse-
ne ihren Spaß daran haben.

Eine gute Gelegenheit bieten die Advents-
kalender des Münchner Merkurs und des 
Kreisboten, in denen die Stabsstelle „Öf-
fentliche Mobilität“ des Landratsamtes 
Fürstenfeldbruck für Sie jeweils ein Tür-
chen mit einer kleinen Überraschung hin-
terlegt hat.

TÜRCHEN ÖFFNEN UND GEWINNEN

Also nicht zögern,  
sondern mitmachen  

und gewinnen!

Die Teilnahme an beiden Adventska-
lendern ist ab 01.12.25 online möglich:

www .kreisbote.de/lokales/  
fuerstenfeldbruck/adventskalender/

 und

www .ffb-tagblatt.de/  
adventskalender 
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AUSBLICK AUF DAS NÄCHSTE JAHR

Auch nächstes Jahr machen wir  

wieder viel für die Mobilität im Landkreis. 

Hier finden Sie einen Überblick 

zu bevorstehenden Aktionen und Events  

für das Jahr 2026.  

Immer aktuell informiert bleiben Sie unter  

www.lra-ffb.de/mobilitaet TERMINE 2026

Datum Was Kurze Beschreibung

20. Februar Messestand in Kooperation mit 
dem MVV auf der f.re.e

Sport-und Freizeitmesse  
(Messe Riem) 

SWIPE für FLEXLinie Ganz einfach per Swipe auch in 
der FLEXlinie ein Ticket lösen 

26. April Tag der offenen Tür für FamilienIm Landratsamt FFB 

Mai Ausbau Angebote Mobilitäts-
Punkte & RadPunkte

Die beliebten MobilitätsPunk-
te werden um ein attraktives 
BikeSharing Angebot erweitert 

Juni STADTRADELN Über 3 Wochen können fleißig KM 
gesammelt werden und somit ein 
wichtiger Beitrag zum Umwelt-
schutz beigetragen werden 

September Europäische Mobilitätswoche 
inkl. ÖPNV-Schnuppertag

Eine Woche lang dreht sich 
alles um das Thema Mobilität 
im Landkreis 

Dezember Neuauflage Mobilitäts-MagazinWissenswertes rund um das 
Thema Mobilität im Landkreis 
Fürstenfeldbruck

13. DezemberFahrplanwechsel Aktuelle Informationen und 
Neuerungen zu Fahrplänen und 
Anbindungen



Nachhaltige und zukunftsweisende Mobilität im Landkreis Fürstenfeldbruck

Elektrifizierung 

Seit Mai 2025 verkehren schon 16 Elekt-
ro-Busse auf den MVV-RegionalBus-Li-
nien: 830 zwischen Puchheim, Gröben-
zell und Lochhausen, 835 in Olching und 
843 zwischen Fürstenfeldbruck, Emme-
ring und Olching. Anfang 2026 werden 
alle Fahrzeuge der sieben MVV-RufTaxi-
Linien/neu: FLEXlinien im Landkreis Fürs-
tenfeldbruck auf E-Antrieb umgestellt.

Der nächste Wandel ist bereits 2028/ 
2029 für die Buslinien, X850, 845, 855 
und 873 vorgesehen. Entsprechende 
Förderanträge wurden vor ein paar Wo-
chen beim Bundesministerium für Verkehr 
gestellt. Die Planungen des Landkreises 
sehen eine Umstellung aller ausschließ-
lich im eigenen Aufgabenbereich verkeh-
renden RegionalBus-Linien auf Elektro- 
antrieb bis Ende 2030 vor.

Sharing-Systeme

Das Angebot der ausleihbaren Ver-
kehrsmittel an den Mobilitäts -
Punkten „mp“ im Landkreis 
Fürstenfeldbruck wird Schritt 
für Schritt ausgebaut. Nach In-
betriebnahme des E-Lastenrad-
Sharings im Herbst 2024 in den 

Städten Fürstenfeldbruck, Ger-
mering, Olching und Puchheim, 

werden im Laufe des Jahres 2026 nor-
male Fahrräder und Pedelecs zur 

Miete bereit gestellt. Diese wer-
den 24/7 buchbar und kommu-
nenübergreifend nutzbar sein.

Durch die räumliche Nähe 
der mp zu bestehenden 

Haltestellen des öffentli -
chen Personennahverkehrs 

ist das System mit Bus und Bahn 
verknüpft. 

Autonomes Fahren

In der Region München ist keine  
Science-Fiction-Vision mehr. Bis 2045 
sollen tausende autonom fahrende Bus-

se und Shuttles wesentlicher und ent-
scheidender Bestandteil des ÖPNV wer-
den. Beim Roundtable „Autonomes Fah-
ren“ im Rahmen der IAA Mobilty haben 
Bayerns Ministerpräsident Markus Söder 
und Münchens Oberbürgermeister Die-
ter Reiter gemeinsam mit über 40 bun-
desweiten Partnern eine entsprechende 
Absichtserklärung unterzeichnet. Auch 
Landrat Thomas Karmasin hat diesen 
sog. „Letter of Intent“ für den Landkreis 
Fürstenfeldbruck unterzeichnet. 

Mit der gemeinsamen Erklärung bekräf-
tigen die Partner ihre Absicht, die Ent-
wicklung von Modellregionen für auto -
nomes Fahren voranzubringen. Die Regi-
on München wird dabei als Schaufenster 
und Impulsgeber eine besondere Rolle 
einnehmen. Eines der ersten gemeinsa-
men Projekte soll der Einsatz autonomer 
Fahrzeuge im Rahmen der On-Demand-
Verkehre sein. Die bestehende Struktur 
dieser bedarfsorientierten Mobilitäts -
angebote wie dem MVV-Ruftaxi (künf -
tig: FLEXlinie) im Landkreis Fürsten-
feldbruck, bildet eine bestens geeignete 

Grundlage für künftiges autono -
mes Fahren. Der Einsatz ent-

sprechender Fahrzeuge ist 
ab 2030 geplant. 

Mobilitäts-Magazin des Landkreises Fürstenfeldbruck: Mobiler denn je – nachhaltig und gemeinsam � Seite 23

ZUKUNFT NAHVERKEHR!   

Die Mobilitätsstelen an 67 Standpunk-
ten im Landkreis Fürstenfeldbruck 
weisen auf das flexible Mobilitäts
angebot hin.



WIR WÜNSCHEN UNSEREN 

LESERINNEN UND LESERN EIN SCHÖNES 

UND BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST UND 

FÜR DAS KOMMENDE JAHR 2026 WEITERHIN 

EINE GUTE FAHRT MIT DEM ÖPNV. 

Und nicht vergessen:

Auch im neuen Jahr finden Sie wieder alle aktuelle Informationen unter  
www.lra-ffb.de/mobilitaet 

Ihre Stabsstelle „Öffentliche Mobilität“ des Landratsamtes Fürstenfeldbruck
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